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Aufgabe 2. Auf eine grade Linie, durch einen in ihr gegebnen Punkt A, eine
grade Linie senkrecht zu ziehn: oder an einem gegebnen Punkt A einer

graden Linie BC einen rechten Winkel zu bilden.
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AUFGABE 18?

fo«usdrückea. Befchreibe über AB als Grundlinie zwey "gleich-
(chenklige Dreyecke . und verbinde ihre Spitzen durch die grade
Linie DE , fo tftufs diefe die gegebne AB hafbiren . Denn es ent-
ftehn alsdann zwey Dreyecke ADE , BDE , die (ich decken , weil

lie untereinander gleichzeitig find *. Mithin find die Winkel l >ey * £ ik
Dgleich, daher auch die Dreyecke ACD , DCB fich decken , und
CD fenkrecht auf AB , in der Mitte Zwilchen den Endpunkten

AundB au flieht. Diefe Linie halbii 't alfo den Winkel D , und

die Linie AB , und ilt zugleich ein Perpendikel auf die Linie AB,
Meiches durch die beftimmten Punkte C in der Linie , D aufser-

klb der Linie AB geht . Und zwar ift das der Fall , die Drey¬

ecke mögen beyde auf einer oder auf entgegengefetzter Seite der

Linie AB liegen. Diefes 'Pcrpendikel thüt alfo den Aufgaben i,

2, 3 und 5 (ß) zugleich genüge , daher diefe Aufgaben in das

Syftem nach L 12 gehören.
d . U.

AUF GASE 2.

Auf eine grade Linie , durch einen in ihr gegeb¬
nen hinkt A , eine grade Linie fenkrecht zu ziehn;

oder an einem gegebnen Punkt A einer graden «7.
Linie BC einen rechten Winkel zu bilden.

Man nehme auf der gegebnen Linie zwey Punkte
EundC , welche vom gegebnen Punkte A gleich weit
entfernt find * , und beschreibe um diefe Punkte mit ^Fa**««

gleichen Halbmeüem , grö'fsev als AB, zwey Kreisbo¬

gen, die fich in irgend einem Punkte D fchneiden *l* 2.n .ß
f° ift, wenn man AD zieht , diefes die gefachte fenk-

»'eclitc Linie , und DAß ein rechter Winkel.

Denn da der Punkt D gleich weit von B und von

C abfteht, f0 liegt er in einer graden, Linie , weiche
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nuf BC in der Mitte zwifchen B undC , folglich
?1.J7 f.i punkte A fenkrecht aufftehet *. Die Linie AD ift data

das gefachte Perpendikel , undDABder verlangte
te Winkel.

[Andere Auflöfungen , Man nehme aulserkl
der gegebnen Linie einen beliebigen Punkt C, n '.
befchreibe mit CA als Halbmeffer um C einen Kreit

fo durchfchneidet diefer die gegebne Linie in A ml
•E.h .k. einem zweyten Punkte B *. Zieht man von Baus da

Durchmeffer BE , und dann EA , fo ift EAB ein Wir»

*23.Z.3, ^ el jin Halbkreife , alfo ein rechter * , alfo EA das gt.
fuchte Perpendikel.

Oder man befchreibe über einen beliebigen The!

AB , der gegebnen Linie , ein gleichichenkligesDrey-
eck AGB , und nehme auf der Verlängerung von BC,
CE = CB = CA . Zieht man EA , fd ift EAB eia

*33Z.2. rechter Winkel * und EA das gefliehte Perpendikel,

Diefe letztern Auflöfungen find befonders bequem
wenn , das Perpendikel auf dem Endpunkt einer Iä
die lieh nicht verlängern läfst , errichtet werden hl

d. U.

AUFGABE 3.

Fig 88 ^ on e*nem außerhalb einer graden Linie%i$
nett Punkte A, ein Perpendikel auf diefe Linie®
fällen.

Aus A als Mittelpunkt befchreibe man «'nB
Kreisbogen , der die gegebne Linie in zwey Punkt"
B und D durchfehneide , [ welches allemal gefcli*
mufs , wenn man auf der andern Seite der graden Li'
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